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Kellinghusen (tc) – „Mehr denn 
je kommt es jetzt darauf an, dass 
wir Stärke zeigen und demonst-
rieren: Wir gehören zusammen in 
Kellinghusen.“ Timo Laackmann, 
Vorsitzender des Kaufmänni-
schen Vereins bringt es auf den 
Punkt. Und mit dem Gefühl der 
Zusammengehörigkeit spricht er 
nicht nur die Mitgliedsbetriebe an, 
sondern auch in erster Linie die 
Kunden. „Wir müssen jetzt dafür 
sorgen, dass das Geld in unserer 
Region bleibt und sind darauf an-
gewiesen, dass die Kunden nicht 
bei Versandriesen bestellen, de-
nen es egal ist, ob wir nach der 
Krise noch Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze anbieten oder nicht.“
Ganz viele der Kellinghusener 
Unternehmen bieten auch in die-
ser schwierigen Zeit ihre Leistung 
an und haben unter Wahrung der 
bestehenden Regeln flexible und 
kreative Ideen entwickelt. Viel-
leicht ist zwar das Geschäft für 
den Publikumsverkehr geschlos-
sen, aber eventuell wird ein Lie-
ferdienst oder eine telefonische 
Beratung oder ein Hausbesuch 
angeboten. „Rufen Sie das Un-

ternehmen an oder schicken Sie 
eine Mail und fragen Sie, was das 
Geschäft Ihnen anbieten kann“, 
appelliert Timo Laackmann.

„Schenken Sie einfach 
mal ein Lächeln.“ 

KVK-Vorsitzender Timo Laackmann

„Trotz der Rettungsschirme der 
Regierung sind wir alle darauf 
angewiesen, dass die Kunden 
bei uns einkaufen“, betont der 
KVK-Vorsitzende. Käufe, die jetzt 
nicht unbedingt notwendig sind, 
könnten aufgeschoben werden, 
bis die entsprechenden Geschäf-
te wieder geöffnet haben – „da 
muss man nicht jetzt im Internet 
bestellen, es sei denn, es handelt 
sich um Onlineshops der lokalen 
oder regionalen Wirtschaft.“
Und Laackmann unterstreicht: 
„Die Leute, die jetzt noch arbei-
ten, geben alle ihr Bestes. Vielen 
Dank! Haben Sie Geduld, wenn 
einiges gerade mal etwas länger 
dauert. Begegnen Sie den Men-
schen mit Wertschätzung und 
schenken Sie ihnen einfach mal 
ein Lächeln.“

„Lassen Sie das Geld in der
Region – wir sind für Sie da!“


